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Sat zung

der Stu die ren den schaft der Fach hoch schu le Aa chen 
vom 18. Januar 2005

Auf grund des § 73 in Ver bin dung mit § 2 Abs. 4 des
Ge set zes über die Hoch schu len des Lan des Nord -
rhein-West fa len (Hoch schul ge setz – HG) vom
14.03.2000 (GV. NRW. S. 190), zu letzt ge än dert
durch Ge setz vom 30.11.2004 (GV. NRW. S. 752)
hat sich die Stu die ren den schaft der Fach hoch schu le
 Aachen fol gen de Sat zung ge ge ben:

I.

Die Stu die ren den schaft

§ 1

Be griffs be stim mung und
Rechts stel lung

(1) Alle ein ge schrie be nen Stu die ren den der Fach -
hoch schu le Aa chen bil den die Stu die ren den schaft.

(2) Die Stu die ren den schaft ist eine rechts fä hi ge
Glied kör per schaft der Hoch schu le.

(3) Sie ord net im Rah men der ge setz li chen Re ge lun -
gen und die ser Sat zung ihre An ge le gen hei ten selb -
stän dig.

(4) Die Stu die ren den schaft glie dert sich in fol gen de
Fach schaf ten:

– Fach schaft Bau
(Fach be rei che Ar chi tek tur und
Bau in ge ni eur we sen)

– Fach schaft De sign
(Fach be reich De sign)

– Fach schaft E-Tech nik
(Fach be reich Elek tro tech nik und
In for ma tions tech nik)

– Fach schaft Goe the stra ße
(Fach be rei che Luft- und Raum fahrt tech nik
und Ma schi nen bau und Me cha tro nik) 

– Fach schaft Tech nik
(Stand ort Jü lich)

– Fach schaft Che mie
(Fach be reich Che mie
bis zum voll stän di gen Um zug)

– Fach schaft Wirt schaft
(Fach be reich Wirt schaft)

(5) Sie hat das Recht, mit Stu die ren den schaf ten an -
de rer Hoch schu len oder Par tei en zu sam men zu ar -
bei ten. Dach ver bän den darf auch bei ge tre ten wer -
den.

§ 2

Auf ga ben

Die Stu die ren den schaft hat fol gen de Auf ga ben:

1. die Be lan ge ih rer Mit glie der in Hoch schu le und
Ge sell schaft wahr zu neh men,

2. die In ter es sen ih rer Mit glie der zu ver tre ten,

3. an der Er fül lung der Auf ga ben der Hoch schu len, 
ins be son de re durch Stel lung nah men zu
hoch schul- oder wis sen schafts po li ti schen
Fra gen mit zu wir ken,

4. auf der Grund la ge der ver fas sungs mä ßi gen
Ord nung die po li ti sche Bil dung, das
staats bür ger li che Ver ant wor tungs be wusst sein
und die Be reit schaft zur ak ti ven To le ranz ih rer
Mit glie der zu för dern,

5. fach li che, wirt schaft li che und so zia le Be lan ge
wahr zu neh men,

6. kul tu rel le Be lan ge ih rer Mit glie der
wahr zu neh men,

7. den Stu die ren den sport zu för dern und

8. über ört li che und in ter na tio na le
Stu die ren den be zie hun gen zu pfle gen.

§ 3

Rech te und Pflich ten der Mit glie der

(1) Je des Mit glied der Stu die ren den schaft soll sich
un ab hän gig von der Über nah me ei nes Am tes im
Rah men sei ner Mög lich kei ten für die In ter es sen der
Stu die ren den schaft ein set zen.

(2) Je des Mit glied der Stu die ren den schaft hat nach
Maß ga be die ser Sat zung das ak ti ve und pas si ve
Wahl recht zum Stu die ren den par la ment so wie das
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pas si ve Wahl recht zum All ge mei nen Stu die ren den -
aus schuss. Es hat das ak ti ve und pas si ve Wahl recht
zu den Or ga nen sei ner Fach schaft.

(3) Nie mand darf we gen sei ner Tä tig keit in der
Selbst ver wal tung be vor zugt oder be nach tei ligt wer -
den.

(4) Je des Mit glied der Stu die ren den schaft hat das
Recht, schrift li che An fra gen an das Stu die ren den -
par la ment und an den All ge mei nen Stu die ren den -
aus schuss zu rich ten. Sie sind vom All ge mei nen
 Studierendenausschuss oder vom Stu die ren den par -
la ment zu be ar bei ten.

(5) Je des Mit glied der Stu die ren den schaft hat das
Recht, schrift li che An trä ge an das Stu die ren den par -
la ment zu stel len. An trä ge auf fi nan ziel le Un ter stüt -
zung müs sen auf ent spre chen der Sit zung des Stu -
die ren den par la ments per sön lich ver tre ten wer den.

(6) Je des Mit glied der Stu die ren den schaft hat die
Pflicht zur Bei trags zah lung nach Maß ga be der Bei -
trags ord nung.

(7) Die se Sat zung so wie alle ihre Er gän zungs ord -
nun gen sind für die Mit glie der der Stu die ren den -
schaft ver bind lich.

(8) Zweit- und Gast hö re rin nen so wie Zweit- und
Gast hö rer ha ben die Rech te aus den Abs. 4 und 5.

(9) Je des Mit glied der Stu die ren den schaft hat in den
Sit zun gen der Gre mien der Stu die ren den schaft der
Fach hoch schu le Aa chen An trags recht.

§ 4

Or ga ne der Stu die ren den schaft

Die Or ga ne der Stu die ren den schaft sind:

1. das Stu die ren den par la ment (SP),

2. der All ge mei ne Stu die ren den aus schuss (AStA),

II.

Ur ab stim mung

§ 5

Zweck der Ur ab stim mung

(1) Die Ur ab stim mung ist für die Mit glie der die ober -
ste Be schluss fas sung im Sin ne von § 6.

(2) Die Ur ab stim mung um fasst An ge le gen hei ten der
Stu die ren den schaft nach § 8 Abs. 2 Satz 1 bis 3.

§ 6

Durch füh rung

(1) Das Stu die ren den par la ment hat in den An ge le -
gen hei ten der Stu die ren den schaft nach § 8 Abs. 2
Satz 1 bis 3 eine Ur ab stim mung durch zu füh ren,
wenn min de stens 10 v. H. der Mit glie der der Stu die -
ren den schaft die Ur ab stim mung schrift lich ver langt
ha ben. Der An trag auf Ur ab stim mung ist schrift lich
an die Prä si den tin bzw. den Prä si den ten des Stu die -
ren den par la ments zu stel len. Die Ur ab stim mung hat
frü hes tens 20 Tage, spä tes tens zwei Mo na te nach
Ein gang des An trags zu be gin nen.

(2) In ei ner Ur ab stim mung ist ein An trag mit Mehr heit
an ge nom men, wenn min de stens 30 v.H. der Mit glie -
der der Stu die ren den schaft schrift lich zu ge stimmt
ha ben. Das Stu die ren den par la ment und der AStA
sind an Be schlüs se nach Ab satz 1 ge bun den. 

(3) Ver fah ren und Dau er der Ur ab stim mung re gelt
die Ge schäfts ord nung über die Ur ab stim mung, die
vom Stu die ren den par la ment er ar bei tet und be -
schlos sen wird. 

§ 7

Hoch schul voll ver samm lung

(1) Das Stu die ren den par la ment kann mit ab so lu ter
Mehr heit eine Ver samm lung al ler Mit glie der der Stu -
die ren den schaft (Voll ver samm lung) be schlie ßen.

(2) Eine Voll ver samm lung fin det eben falls statt, wenn 
es in schrift li cher Form von fünf v. H. der Mit glie der
der Stu die ren den schaft oder von min de stens drei
Fach schaf ten durch de ren ober stes be schluss fas -
sen des Or gan be an tragt wird.

(3) In dem Be schluss bzw. An trag sind die Fra gen,
die auf der Voll ver samm lung erör tert wer den sol len,
so wie das Ver fah ren mög li cher Ab stim mun gen fest -
zu le gen.

(4) Die bzw. der Vor sit zen de des Stu die ren den par la -
ments ist für die Vor be rei tung der Voll ver samm lung
zu stän dig und er öff net sie. Die Voll ver samm lung
wählt zu Be ginn der Sit zung eine Ver samm lungs lei -
te rin oder ei nen Ver samm lungs lei ter. Sie oder er ver -
fährt nach der Ge schäfts ord nung des Stu die ren den -
par la ments, so weit die se an wend bar ist. Ab satz 3
bleibt un be rührt. 

(5) Be schlüs se der Voll ver samm lung sind Emp feh -
lun gen an die Or ga ne der Stu die ren den schaft. 
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III.

Das Stu die ren den par la ment

§ 8

Auf ga ben

(1) Das Stu die ren den par la ment ist das ober ste be -
schluss fas sen de Or gan der Stu die ren den schaft. Es
bringt den Wil len der Stu die ren den schaft zum Aus -
druck.

(2) Es hat fol gen de Auf ga ben:

1.  Richt li nien für die Er fül lung der Auf ga ben der
Stu die ren den schaft zu be schlie ßen,

2. in grund sätz li chen An ge le gen hei ten der
Stu die ren den schaft zu be schlie ßen,

3. die Sat zung der Stu die ren den schaft und de ren
Er gän zungs ord nun gen zu be schlie ßen,

4. den Haus halts plan fest zu stel len und sei ne
Aus füh rung zu kon trol lie ren,

5. die Mit glie der des AStA ge mäß § 21 zu wäh len,

6. über die Ent la stung der Mit glie der des AStA zu
ent schei den.

(3) So fern das Stu die ren den par la ment auf ge ru fen
ist, Ver tre te rin nen oder Ver tre ter für an de re Ein rich -
tun gen und Gre mien in ner halb oder au ßer halb der
Stu die ren den schaft zu wäh len, findet § 17 Abs. 3 An -
wen dung.

§ 9

Zu sam men set zung und Wahl

(1) Die Mit glie der des Stu die ren den par la ments wer -
den in all ge mei ner, un mit tel ba rer, frei er, gleicher und 
ge hei mer Wahl ge wählt.

(2) Die Wahl er folgt nach den Grund sät zen der per -
so ni fi zier ten Ver hält nis wahl nach Wahl lis ten. Ein zel -
kan di da tu ren sind mög lich.

Es gibt fol gen de Wahl krei se: 

– Wahl kreis 1: Fach schaft Bau
– Wahl kreis 2: Fach schaft Wirt schaft, 

Fach schaft E-Tech nik
– Wahl kreis 3: Fach schaft Goe the stra ße
– Wahl kreis 4: Fach schaft Tech nik, Jü lich
– Wahl kreis 5: Fach schaft De sign, 

Fach schaft Che mie

(3) Das Stu die ren den par la ment hat 21 Mit glie der.

(4) Die Wah len sol len im Som mer se mes ter durch ge -
führt wer den.

(5) Die Wahl prü fung ist Sa che des Stu die ren den par -
la ments. Es ent schei det auch, ob ein Mitglied sei ne
Mit glied schaft ver lo ren hat.

(6) Das Nä he re re gelt die Wahl ord nung. 

§ 10

Zu sam men tritt und Wahl pe ri ode

(1) Das Stu die ren den par la ment wird auf ein Jahr ge -
wählt. Sei ne Wahl pe ri ode en det mit dem Zu sam men -
tritt des neu en Stu die ren den par la ments. Die Neu -
wahl fin det frü hes tens elf, spätestens drei zehn
Mo na te nach Be ginn der Wahl pe ri ode statt. Im Fal le
der Auf lö sung des Stu die ren den par la ments fin det
die Neu wahl in der sechs ten Vor le sungs wo che nach
der Auflösung statt. Soll te die ser Ter min nach den
Be stim mun gen der Wahl ord nung aus ge schlos sen
sein, so fin det die Neu wahl am nächst mög li chen Ter -
min statt.

(2) Das Stu die ren den par la ment tritt spä tes tens am
sieb ten Tage nach der Wahl zu sam men und kon sti -
tu iert sich auf die se Wei se.

(3) Die ers te Amts hand lung des Stu die ren den par la -
ments ist die Wahl des Prä si di ums. Zu vor können
kei ne an de ren Wah len durch ge führt oder Be schlüs -
se ge fasst wer den. Ist die kon sti tu ie ren de Sit zung
nicht be schluss fä hig, wer den un ver züg lich Neu wah -
len aus ge rich tet.

(4) Das Nä he re re gelt die Ge schäfts ord nung.

§ 11

Aus schei den und Nach rü cken von
Mit glie dern des

Stu die ren den par la ments

(1) Ein Mit glied schei det aus dem Stu die ren den par la -
ment vor Ende der Wahl pe ri ode aus

1. durch Nie der le gung des Man dats, 

2. durch Ex ma tri ku la ti on, 

3. durch Tod, 

4. Ab wahl des Or gans und Auf lö sung des Or gans. 

(2) Die Wie der be set zung des frei ge wor de nen Sit zes
re gelt die Wahl ord nung.
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§ 12

Stel lung der Mit glie der des
Stu die ren den par la ments

(1) Die Mit glie der des Stu die ren den par la ments sind
Ver tre te rin nen und Ver tre ter der gesamten Stu die -
ren den schaft. Sie sind an Auf trä ge und Wei sun gen
nicht ge bun den.

(2) Die Mit glie der des Stu die ren den par la ments sind
ver pflich tet, ihre Auf ga ben eh ren amt lich nach be -
stem Wis sen und Ge wis sen zu er fül len. Sie sind ins -
be son de re an der Teil nah me an den Sit zun gen des
Stu die ren den par la ments ver pflich tet.

(3) Ein Mit glied des Stu die ren den par la ments kann
durch ein ge wähl tes Mit glied der sel ben Wahlliste
ver tre ten wer den. Die se Ver tre tung muss zu Be ginn
der Sit zung be kannt ge ge ben wer den. Die Stell ver -
tre tung be in hal tet nicht das Stimm recht.

(4) Je des Mit glied des Stu die ren den par la ments kann 
Ein sicht ins be son de re in fol gen de Unterlagen des
AStA ver lan gen: 

1. Pro to kol le, Be schlüs se und Be schluss vor la gen
des AStA so wie zu de ren Ver ständ nis
er for der li che Un ter la gen, 

2. Fi nan zun ter la gen, 

3. Schrift ver kehr. 

Der AStA hat das Ver lan gen bin nen sie ben Ta gen zu
er fül len, in dem die Un ter la gen der oder dem Ein -
sicht be geh ren den in den Räu men des AStA vor ge -
legt wer den. Die Ein sicht nah me in Per so nal an ge le -
gen hei ten be darf der Zu stim mung der be trof fe nen
Per son. Un ter la gen, deren Ver trau lich keit zum
Schut ze Drit ter er for der lich ist, dür fen nur mit der
Ver pflich tung zur Ver schwie gen heit ein ge se hen wer -
den. 

§ 13

Prä si di um

(1) Das Prä si di um be steht aus der oder dem Vor sit -
zen den, de ren bzw. des sen Stell ver tre te rin oder
Stell ver tre ter und zwei Schrift füh rer in nen bzw.
Schrift füh rer.

(2) Das Stu die ren den par la ment wählt aus sei ner Mit -
te ein zeln und in ge hei mer Wahl die Mit glie der des
Prä si di ums für die Dau er der Wahl pe ri ode. Für die
Wahl der oder des Vor sit zen den und der Stell ver tre -
te rin oder des Stell ver tre ters ist die ab so lu te Mehr -
heit der Mit glie der, für die Wahl der Schrift füh rer in -
nen und Schrift füh rer die ein fa che Mehr heit
er for der lich. Das Nä he re regelt die Wahl ord nung.

(3) Die Mit glie der schei den vor zei tig aus dem Prä si di -
um aus

1. mit dem Aus schei den aus dem
Stu die ren den par la ment,

2. durch Rüc ktritt von ih rem Amt. Die ser wird
wirk sam mit Wahl ei ner Nach fol ge rin bzw. ei nes
Nach fol gers,

3. durch Wahl ei ner Nach fol ge rin bzw. ei nes
Nach fol gers ge mäß Abs. 2.

(4) Die oder der Vor sit zen de des Stu die ren den par la -
ments und de ren bzw. des sen Stell ver tre te rin oder
Stell ver tre ter kön nen nicht dem AStA an ge hö ren.

(5) Das Prä si di um ist für die Durch füh rung der Auf ga -
ben des Stu die ren den par la ments ver ant wort lich.

(6) Die oder der Vor sit zen de be ruft das Stu die ren -
den par la ment schrift lich un ter An ga be der Ta ges ord -
nung und un ter Ein hal tung der La dungs frist ein. Sie
oder er lei tet die Sit zung und gibt die Be schlüs se an
die Be trof fe nen wei ter.

(7) Das Nä he re re gelt die Ge schäfts ord nung des
Stu die ren den par la ments.

§ 14

Sit zungs pe ri ode

(1) Das Stu die ren den par la ment tagt grund sätz lich
wäh rend der Vor le sungs zeit an Werk ta gen außer
Sams ta gen. Es tagt nicht in den Weih nachts fe rien.
Die kon sti tu ie ren de Sit zung ist auch während der
vor le sungs frei en Zeit mög lich.

(2) Das Stu die ren den par la ment be schließt die Ter -
mi ne sei ner Sit zun gen, die wäh rend der Sit zungs pe -
ri ode min de stens alle vier Wo chen statt fin den und
min de stens ein mal in ner halb der ers ten zwei Wo -
chen nach Vor le sungs be ginn.

(3) Die oder der Vor sit zen de kann zu wei te ren Sit -
zun gen un ter Ein hal tung der La dungs frist ein la den.
Sie oder er muss un ver züg lich ein la den:

1. auf An trag von vier Mit glie dern des
Stu die ren den par la ments;

2. auf An trag des AStA,

3. auf An trag der FSVK.

(4) Zu den nach Ab satz 3 Satz 2 und Satz 3 be an trag -
ten Sit zun gen kann die oder der Vor sit zen de bei Vor -
lie gen wich ti ger Grün de auch au ßer halb der Sit -
zungs pe ri ode ein la den. In der Sit zung werden dann
aus schließ lich die Ge gen stän de be han delt, die die
Dring lich keit be grün den. Die Be schluss fä hig keit ist
dann an eine min de stens vier zehn tä gi ge La dungs -
frist sowie die An we sen heit von min de stens die Hälf -
te der Mit glie der des Stu die ren den par la ments bzw.
Stell ver tre te rin nen und Stell ver tre ter nach § 12
Abs. 3 ge bun den; dies gilt auch für den Fall einer Ver -
ta gung.
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(5) Ist bei der kon sti tu ie ren den Sit zung die Wahl ei -
ner oder ei nes AStA-Vor sit zen den nicht zustande ge -
kom men, kann das Stu die ren den par la ment ab wei -
chend von Ab satz 1, 3 und 4 eine weitere Sit zung
wäh rend der vor le sungs frei en Zeit be schlie ßen, die
in ner halb von fünf Wo chen statt fin det. Ge gen stand
die ser Sit zung sind nur Wah len.

§ 15

Be schluss fä hig keit

(1) Die Be schluss fä hig keit des Stu die ren den par la -
ments ist an die Ein hal tung der La dungs frist und an
wei te re Vor aus set zun gen ge mäß der Ge schäfts ord -
nung des Stu die ren den par la ments gebunden.

(2) Die Be schluss fä hig keit wird über prüft

1. zu Be ginn je der Sit zung des
Stu die ren den par la ments,

2. vor Wah len und Ab stim mun gen auf An trag ei nes 
Mit glieds des Stu die ren den par la ments.

(3) Ver liert das Stu die ren den par la ment die Be -
schluss fä hig keit vor Er le di gung der Ta ges ord nung,
so wird die se Sit zung ge schlos sen. Die nächs te Sit -
zung ist be züg lich der un er le dig ten Punkte un ab hän -
gig von der Zahl der an we sen den Mit glie der des Stu -
die ren den par la ments be schluss fä hig, so fern die
La dungs frist ein ge hal ten wur de. § 14 Abs. 4 bleibt
hier von un be rührt.

§ 16

Be schlüs se und Wah len

(1) Je des Mit glied des Stu die ren den par la ments hat
eine Stim me, die nicht über trag bar ist.

(2) Für Be schlüs se und Wah len ist die ein fa che
Mehr heit er for der lich, so weit die se Sat zung und ihre
Er gän zungs ord nun gen nichts an de res be stim men.

(3) Be schlüs se des Stu die ren den par la ments sind in
Form ei nes Ver laufs pro to koll nie der zu le gen.

(4) Be schlüs se des Stu die ren den par la ments wer -
den, wenn von die sem nichts an de res be stimmt wird, 
mit der Be schluss fas sung wirk sam.

(5) Zur Auf he bung oder Än de rung von Be schlüs sen
be darf es ei ner qua li fi zier te ren Mehr heit als zur Fas -
sung des Be schlus ses not wen dig war, so fern an de re
Be stim mun gen die ser Sat zung dem nicht ent ge gen -
ste hen. Zur Auf he bung oder Än de rung von Be -
schlüs sen aus zu rüc klie gen den Wahl pe ri oden ist die
zur Be schluss fas sung er for der li che Mehr heit aus rei -
chend. Es bestehen fol gen de Mehr heits stu fen: 

1. ein fa che Mehr heit, die ge ge ben ist, falls die
An zahl der Ja-Stim men die der Nein-Stim men

über steigt, und nicht mehr als die Hälf te der
ab ge ge be nen Stim men Ent hal tun gen sind,

2. ab so lu te Mehr heit, die ge ge ben ist mit den
Stim men der Mehr heit der sat zungs ge mä ßen
Mit glie der des Stu die ren den par la ments

3. Stim men von zwei Drit teln der
sat zungs ge mä ßen Mit glie der des
Stu die ren den par la ments.

§ 17

Öf fent lich keit

Das Stu die ren den par la ment ver han delt in öf fent li -
cher Sitzung.

§ 18

Aus schüs se

(1) Das Stu die ren den par la ment kann zur Vor be rei -
tung und Un ter stüt zung sei ner Ar beit Ausschüsse
ein rich ten.

(2) Die Aus schüs se be ste hen aus min de stens drei
und höch stens sie ben Mit glie dern der Stu die ren den -
schaft.

(3) Das Stu die ren den par la ment wählt die Mit glie der
der Aus schüs se mit ein fa cher Mehr heit, soweit nichts 
an de res be stimmt ist.

(4) Die Amts zeit der Aus schuss mit glie der be ginnt -
so weit nichts an de res be stimmt ist - mit ih rer Wahl
und en det mit der Wahl pe ri ode des Stu die ren den par -
la ments. Sie en det vor zei tig

1. durch Wahl ei ner Nach fol ge rin bzw. ei nes
Nach fol gers nach den Be stim mun gen des
Ab satz 3,

2. durch Rüc ktritt,

3. durch Ab we sen heit bei drei auf ein an der
fol gen den, or dent li chen Aus schuss sit zun gen,

4. durch Ex ma tri ku la ti on,

5. durch Tod.

In den Fäl len 2. bis 4. ist un ver züg lich eine Nach fol -
ge rin oder ein Nach fol ger nach den Be stim mun gen
des Ab satz 3 zu wäh len.

(5) Das Nä he re re gelt die Ge schäfts ord nung des
Stu die ren den par la ments.

(6) Der Haus halts aus schuss ist ein stän di ger Aus -
schuss des Stu die ren den par la ments. Er be steht aus
drei bis sie ben Mit glie dern der Stu die ren den schaft,
die nicht dem AStA an ge hö ren dür fen. Das Nä he re
re gelt die Fi nanz ord nung.
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(7) Der Wahl aus schuss ist ein Aus schuss des Stu -
die ren den par la ments. Er be steht aus drei bis sie ben
Mit glie dern der Stu die ren den schaft. Das Nä he re re -
gelt die Wahl ord nung.

(8) Der So zial aus schuss ist ein stän di ger Aus schuss
des Stu die ren den par la ments. Er be steht aus drei bis
sie ben Mit glie dern der Stu die ren den schaft. Das Nä -
he re re gelt die Ge schäfts ord nung des So zial aus -
schus ses.

§ 19

Auf lö sung des
Stu die ren den par la ments

Die oder der Vor sit zen de des Stu die ren den par la -
ments muss das Stu die ren den par la ment auflösen,
wenn 

1. dies mit den Stim men von zwei Drit teln des
Stu die ren den par la ments sei ner Mit glie der
be schließt;

2. dem Stu die ren den par la ment nur noch we ni ger
als die Hälf te der Mit glie der an ge hö ren;

3. in den ers ten sie ben Vor le sungs wo chen nach
ei ner Wahl zum Stu die ren den par la ment oder in
den ers ten vier Vor le sungs wo chen nach
Rüc ktritt der oder des Vor sit zen den des AStA für 
die Wahl ei ner oder ei nes Vor sit zen den des
AStA die er for der li che Mehr heit nicht zu stan de
kommt.

§ 20

Ge schäfts ord nung

Das Stu die ren den par la ment gibt sich eine Ge -
schäfts ord nung mit den Stim men der Mehr heit von
zwei Drit teln sei ner Mit glie der. Sie trifft ins be son de re
Re ge lun gen über Fris ten und Form der Ein la dung,
über die Auf stel lung der Ta ges ord nung, die Auf ga -
ben des Prä si di ums, das Ver fah ren bei Sit zun gen,
die Be schluss fä hig keit des Stu die ren den par la men -
tes und das Pro to koll.

IV.

Der All ge mei ne
Stu die ren den aus schuss

(AStA)

§ 21

Auf ga ben

(1) Der AStA ver tritt die Stu die ren den schaft. Er führt
die Be schlüs se des Stu die ren den par la ments aus
und ist ihm da für re chen schafts pflich tig. 

(2) Der AStA führt in ei ge ner Ver ant wor tung in ner -
halb der Richt li nien des Stu die ren den par la ments die
lau fen den Ge schäf te der Stu die ren den schaft.

§ 22

Mit glie der und An ge hö ri ge

(1) Dem AStA ge hö ren an:

1. der Vor stand,

2. bis zu sie ben wei te re Re fer en ten,

3. die Pro jekt lei te rin nen und Pro jekt lei ter.

(2) der Vor stand be steht aus der oder dem Vor sit zen -
den, ei nem Stell ver tre ter oder einer Stell ver tre te rin
und dem Fi nanz re fer en ten oder der Fi nanz re fer en -
tin.

(3) An ge hö ri ge nach Ab satz 1 Zif fern 1 und 2 sind
Mit glie der des AStA. An ge hö ri ge des Vorstands
müs sen voll ge schäfts fä hig im Sin ne des Bür ger li -
chen Ge setz bu ches (BGB) sein.

(4) Pro jekt lei te rin nen und Pro jekt lei ter sind Mit glie -
dern nach Ab satz 3 zu zu ord nen. Ein stel lung und Ent -
las sung re gelt die Ge schäfts ord nung des AStA.

§ 23

Wahl der Mit glie der

(1) Auf sei ner kon sti tu ie ren den Sit zung wählt das
Stu die ren den par la ment den Vor stand des AStA in
Ab we sen heit der zur Wahl ste hen den Per so nen.

(2) Auf Vor schlag der oder des neu ge wähl ten Vor sit -
zen den des AStA be schließt das Stu die ren den par la -
ment über even tu el le Än de run gen der Ge schäfts ord -
nung des AStA mit der ab so lu ten Mehr heit der
Mit glie der.
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(3) So dann wählt das Stu die ren den par la ment ein -
zeln die Re fer en tin nen und Re fer en ten des AStA in
Ab we sen heit der zur Wahl ste hen den Per so nen.

(4) Ge wählt ist, wer in auf An trag ge hei mer Wahl die
ab so lu te Mehr heit der Mit glie der des Stu die ren den -
par la ments auf sich ver ei nigt.

(5) Pro jekt lei ter wer den nach schrift li cher Be wer bung 
mit ein fa cher Mehr heit vom Stu die ren den par la ment
be stä tigt.

(6) Das Nä he re re gelt die Wahl ord nung.

§ 24

Amts zeit

(1) Die Amts zeit der Mit glie der des AStA be ginnt mit
ih rer Wahl. Die Amts zeit der Pro jekt lei te rin nen und
Pro jekt lei ter be ginnt mit der Ein stel lung.

(2) Die Amts zeit der Mit glie der en det

– mit der Wahl ei ner Nach folge rin bzw. ei nes
Nach fol gers,

– mit der Neu wahl der oder des Vor sit zen den,
– durch Rüc ktritt,
– durch Auf lö sung des Ge schäfts be rei ches

auf grund ei ner Än de rung der Ge schäfts ord nung
des AStA,

– durch Ab wahl durch das
Stu die ren den par la ment,

– durch Ex ma tri ku la ti on,
– durch Tod.

Das Stu die ren den par la ment hat die Neu wahl von
Mit glie dern des AStA in die Ta ges ord nung der
nächs ten Sit zung auf zu neh men. In den Fäl len 2. und
3. sind die Mit glie der des AStA ver pflich tet, die Ge -
schäf te bis zur Wahl ei ner Nach fol ge rin bzw. ei nes
Nach fol gers wei ter zu führen (kom mis sa ri sche Amts -
füh rung).

(3) Die Amts zeit der Pro jekt lei te rin nen und Pro jekt lei -
ter endet 

– durch Ent las sung,
– durch Rüc ktritt,
– durch Ende der Amts zeit des zu ge ord ne ten

Mit glieds des AStA nach § 22 Ab satz 1, Zif fer 1
und 2

– durch Ex ma tri ku la ti on,
– durch Tod,
– durch Fest stel lung der Been di gung des Pro jekts

durch das Stu die ren den par la ments.

§ 25

Stel lung der Mit glie der des AStA

(1) Die oder der Vor sit zen de ver tritt den AStA. Die
oder der stell ver tre ten de Vor sit zen de ver tritt den
oder die Vor sit zen de.

(2) In ner halb der Richt li nien des Vor stands füh ren
die Re fer en tin nen und Re fer en ten ihre Geschäfte
selb stän dig und re chen schafts pflich tig ge gen über
dem Stu die ren den par la ment aus.

(3) Der AStA soll öf fent lich ta gen. Aus nah men re gelt
die Ge schäfts ord nung des AStA.

(4) Die Mit glie der des AStA sind zur An we sen heit bei
Sit zun gen des Stu die ren den par la ments ver pflich tet.

(5) Die Mit glie der des AStA sind ver pflich tet, dem
Stu die ren den par la ment so wie des sen Mit glie dern,
sei nen Aus schüs sen und de ren Mit glie dern auf Ver -
lan gen um fas send Aus kunft zu geben.

(6) Rechts ge schäft li che Er klä run gen, durch die die
Stu die ren den schaft ver pflich tet wer den soll, be dür -
fen der Schrift form. Sie sind von min de stens zwei
Vor stands mit glie dern des AStA zu un ter zeich nen.

§ 26

Ge schäfts ord nung des AStA

Das Stu die ren den par la ment be schließt die Ge -
schäfts ord nung des AStA mit ab so lu ter Mehr heit der
Mit glie der auf Vor schlag der bzw. des Vor sit zen den
des AStA. Die Ge schäfts ord nung trifft ins be son de re
Re ge lun gen über An zahl, Ge schäfts be rei che und
Amts be zeich nun gen der Re fer en tin nen und Re fer -
en ten so wie die Be schluss fas sung des AStA. 

V.

Die Fach schaf ten

§ 27

De fi ni ti on und Auf ga ben

(1) Die ein ge schrie be nen Stu die ren den ei nes oder
meh re rer Fach be rei che oder Stu dien gän ge bilden
eine Fach schaft.

(2) Die Fach schaft ver tritt die In ter es sen ih rer Mit glie -
der im Rah men des § 2.

(3) Die Fach schaft ver wal tet ihre An ge le gen hei ten im 
Rah men die ser Sat zung und ihrer Er gän zungs ord -
nun gen selb stän dig. Sie gibt sich, un be scha det der
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un ver äuß er li chen Pa ra gra phen der Fach schafts rah -
men ord nung, eine ei ge ne Fach schafts ord nung.

(4) Die Fach schaft hat das Recht, mit an de ren Fach -
schaf ten zu sam men zu ar bei ten.

§ 28

Fach schafts  ver tre te rIn nen kon fe renz
(FSVK)

(1) Die Fach schaf ten ent sen den durch die Fach -
schafts rä te min de stens ei nen Ver tre ter per Ab ord -
nung zur FSVK.

(2) Die FSVK dient dem In for ma tions aus tausch
 zwischen den Fach schaf ten und dem AStA, und ko -
or di niert und in iti iert fach schafts über grei fen de Maß -
nah men in Rüc kspra che mit dem Stu die ren den par la -
ment.

(3) Die FSVK fin det wäh rend der Vor le sungs zeit min -
de stens ein mal pro Mo nat statt.

(4) Die FSVK wird durch eine Fach schaft oder durch
ein AStA Vor stands mit glied schrift lich ein be ru fen und 
ge lei tet.

(5) Jede Fach schaft und je des fach schafts über grei -
fen de Pro jekt hat in der FSVK eine Stim me.

(6) Die FSVK kann in Ih rer Ge samt heit An trä ge an
das Stu die ren den par la ment stellen.

(7) Die FSVK gibt sich eine Ge schäfts ord nung.

§ 29

Glie de rung der Stu die ren den schaft

(1) Die Stu die ren den schaft glie dert sich ge mäß § 1 in 
Fach schaf ten.

(2) Stu die ren de, die meh re ren Fach schaf ten an ge -
hö ren, kön nen bei der Wahl zum Fach schafts rat nur
in ei ner Fach schaft ge wählt wer den.

§ 30

Or ga ne der Fach schaft

(1) Als Or ga ne der Fach schaft sind zu min dest vor zu -
se hen:

der Fach schafts rat

so wie nach Maß ga be der Fach schafts rah men ord -
nung als ober stes be schluss fas sen des Organ 

die Fach schafts voll ver samm lung (FSVV). 

(2) Nä he res re gelt die Fach schafts rah men ord nung.

§ 31

Mit tel zu wei sung

Die Fach schaf ten kön nen zur Durch füh rung ih rer
Auf ga ben Mit tel zur Selbst be wirt schaf tung erhalten.
Zu die sem Zweck ist in der Bei trags ord nung ein An -
teil am Stu die ren den schafts bei trag vor zu se hen. Das
Nä he re re geln die Fi nanz ord nung und die Fach -
schafts rah men ord nung.

§ 32

Fach schafts rah men ord nung

Das Stu die ren den par la ment be schließt eine Fach -
schafts rah men ord nung. Die Fach schafts rah men ord -
nung be stimmt die Grund zü ge der Fach schafts struk -
tur, die Mit tel be wirt schaf tung und die Haf tung Ih rer
Mit glie der.

VI.

Fi nan zen

§ 33

Ver mö gen

Die Stu die ren den schaft hat ein ei ge nes Ver mö gen.

§ 34

Se mes ter bei trä ge

(1) Zur Durch füh rung ih rer Auf ga ben er hebt die Stu -
die ren den schaft von ih ren Mit glie dern Beiträge.

(2) Die vom Stu die ren den par la ment zu be schlie ßen -
de Bei trags ord nung muss ins be son de re Be stim mun -
gen über die Bei trags pflicht und die Höhe des Bei tra -
ges ent hal ten.

§ 35

Haus halts jahr

Das Haus halts jahr der Stu die ren den schaft be ginnt
am 1. Sep tem ber je den Jahres. 
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§ 36

Haus halts plan

(1) Alle Ein nah men und Aus ga ben müs sen für das
Haus halts jahr ver an schlagt und in den Haus halts -
plan auf ge nom men wer den. Aus ga ben und Ein nah -
men sind für das Haus halts jahr aus zu glei chen.

(2) Bis zur Ver ab schie dung des Haus halts pla nes
wer den die Ge schäf te nach dem Plan des Vor jah res
wei ter ge führt. Da bei darf in je dem Mo nat höch stens
ein Zwölf tel des sen aus ge ge ben wer den, was im
Vor jahr für den ent spre chen den Ti tel ver an schlagt
wur de.

(3) Än de run gen und Er gän zun gen dür fen nur vom
Stu die ren den par la ment durch ei nen Nach trag zum
Haus halt be schlos sen wer den.

§ 37

Ver fah ren

(1) Der Haus halts plan wird vom AStA auf ge stellt und
vom Stu die ren den par la ment fest ge stellt.

(2) Der Haus halts plan ist vier Wo chen vor Be ginn
des Haus halts jah res dem Haus halts aus schuss vor -
zu le gen. Der Haus halts aus schuss legt sei ne Stel -
lung nah me dem Stu die ren den par la ment vor. Son -
der vo ten ein zel ner Mit glie der sind mög lich.

(3) Der fest ge stell te Haus halts plan so wie die Stel -
lung nah me des Haus halts aus schus ses zuzüglich et -
wai ger Son der vo ten wer den in ner halb von zwei Wo -
chen dem Rek to rat zur Kennt nis nah me zu ge lei tet.

(4) Der fest ge stell te Haus halts plan ist un ver züg lich
durch den AStA zu ver öf fent li chen, frü hes tens je doch 
nach der Vor la ge beim Rek to rat.

(5) Der Haus halts plan tritt in Kraft am Tage nach sei -
ner Ver öf fent li chung, frü hes tens je doch am ers ten
Tage des Haus halts jah res, für das er gilt.

(6) Nach trags haus hal te sind dem Haus halts aus -
schuss zwei Wo chen vor der ers ten Be ra tung im Stu -
die ren den par la ment vor zu le gen, an sons ten gel ten
die Be stim mun gen der Ab sät ze 1 bis 4 ent spre -
chend.

§ 38

Rech nungs le gung

(1) Die Fi nanz re fer en tin bzw. der Fi nanz re fe rent des
AStA stellt nach dem Ende des Haus halts jah res das
Rech nungs er geb nis auf.

(2) Das Rech nungs er geb nis ist min de stens ei nen
Mo nat vor der Be schluss fas sung des Stu die ren den -
par la ments über die Ent la stung von Mit glie dern des

AStA dem Haus halts aus schuss vor zu le gen. § 34
Abs. 2 Sät ze 2 und 3 gel ten ent spre chend.

(3) Das Rech nungs er geb nis ist min de stens zwei Wo -
chen vor Be schluss fas sung des Stu die ren den par la -
ments über die Ent la stung des AStA hoch schu löf -
fent lich be kannt zu geben.

§ 39

Haf tung, Ent la stung

(1) Ver letzt je mand als Mit glied ei nes Or gans der
Stu die ren den schaft oder ei ner Fach schaft vor sätz -
lich oder grob fahr läs sig die ihr bzw. ihm ob lie gen den
Pflich ten, so hat sie oder er der Stu die ren den schaft
bzw. der Fach schaft den ihr da raus ent ste hen den
Scha den zu er set zen.

(2) For de run gen der Stu die ren den schaft sind un ter
Aus schöp fung al ler an ge mes se nen rechtlichen Mög -
lich kei ten bei zu trei ben.

(3) Mit dem Be schluss über die Ent la stung ei nes Mit -
glie des des AStA stellt das Stu die ren den par la ment
die ord nungs ge mä ße Voll zie hung des Haus hal tes im 
Rahmen des je wei li gen Ge schäfts be reichs fest. Der
Be schluss fas sung geht eine sorg fäl ti ge Kas sen prü -
fung vor aus. Die Ent la stung stellt in der Re gel eine
Haf tungs frei stel lung dar; dies gilt nicht bei straf ba ren
Hand lun gen. 

§ 40

Fi nanz ord nung

Das Stu die ren den par la ment be schließt eine Fi nanz -
ord nung, die die Ein zel hei ten der Haus halts- und
Wirt schafts füh rung so wie der Nach prü fung durch
das Stu die ren den par la ment regelt.

VII.

Schluss be stim mun gen

§ 41

Er gän zungs ord nun gen

Zur Er gän zung die ser Sat zung be schließt das Stu -
die ren den par la ment mit den Stim men von zwei Drit -
teln der sat zungs ge mä ßen Mit glie der fol gen de Er -
gän zungs ord nun gen: 

– Wahl ord nung,
– Fi nanz ord nung,
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– Fach schafts rah men ord nung.

Die Bei trags ord nung ist mit der ab so lu ten Mehr heit
der sat zungs ge mä ßen Mit glie der des Stu die ren den -
par la ments zu be schlie ßen.

§ 42

Sat zungs än de rung

(1) Als eine Sat zungs än de rung ist so wohl die Än de -
rung des Wort lau tes die ser als auch die Er gän zung
oder Auf he bung von Be stim mun gen an zu se hen.

(2) Sat zungs än de run gen kön nen nur mit tels Be -
schluss des Stu die ren den par la ments vorgenommen
wer den.

(3) Sat zungs än de run gen sind in drei Le sun gen zu
be ra ten. Die Be ra tung muss auf zwei ver schie de nen
Sit zun gen des Stu die ren den par la ments be han delt
wer den. Sie müs sen mit den Stim men von zwei Drit -
teln der Mit glie der des Stu die ren den par la ments be -
schlos sen werden.

§ 43

Ge neh mi gung und Ver öf fent li chung

(1) Die Sat zung der Stu die ren den schaft und ihre Er -
gän zungs ord nun gen so wie Sat zungs än de run gen
sind nach ih rer Ver ab schie dung dem Rek to rat der
FH Aa chen zur Ge neh mi gung vor zu le gen und an -
schlie ßend in den Amt li chen Be kannt ma chun gen der 
FH Aa chen und öf fent lich in ner halb der Stu die ren -
den schaft be kannt zu ge ben.

(2) Je dem Mit glied der Stu die ren den schaft ist auf
Ver lan gen eine Aus fer ti gung der Sat zung und ihrer
Er gän zungs ord nun gen so wie der Ge schäfts ord nun -
gen aus zu hän di gen.

§ 44

Über gangs be stim mun gen

(1) Be ste hen de Er gän zungs ord nun gen gel ten wei ter
mit Aus nah me der Be stim mun gen, die dieser Sat -
zung wi der spre chen.

(2) Über gangsr ege lung bei Re du zie rung der Mit glie -
der des SPs.

§ 45

In-Kraft-Tre ten

(1) Die ge neh mig te Sat zung tritt in Kraft am Tage
nach ih rer Ver öf fent li chung in den Amt li chen Be -
kannt ma chun gen der FH Aa chen (FH-Mit tei lungen).

(2) Mit dem In-Kraft-Tre ten die ser Sat zung tre ten alle
frü he ren Sat zun gen der Stu die ren den schaft der FH
Aa chen au ßer Kraft.

(93) Aus ge fer tigt auf Grund des Be schlus ses des
Stu die ren den par la ments vom 08.06.2004 und der
Ge neh mi gung des Rek to ra tes vom 18.01.2005.

Aa chen, den 18. Ja nu ar 2005

Der Rek tor
der Fach hoch schu le Aa chen

gez. Buchkremer

Buch kre mer

FH-Mitteilung Nr. 1 /  2005 vom 18. Januar 2005 13


